
«Wir freuen uns, dass das erfolgreiche
Gesundheits- und Bewegungsförde-
rungsprojekt Säuliamt-Trophy die Zel-
te in Hausen aufschlägt!», so die Ver-
treter des TV und der Gemeinde Hau-
sen, welche für die Umsetzung der
zweiten Etappe verantwortlich zeich-
nen. Sowohl die kurze Strecke (2.2
km, 20 m Höhendifferenz) als auch
die lange Strecke (8.0 km, 70 m HD)
mit Start und Ziel beim Vitaparcours
sind fast ausschliesslich auf Feldwegen
angelegt und führen vom Huserholz
dem Mülibach entlang in Richtung
Brüggen und wieder zurück.

Wer wird Vereinsmeister, wer Klas-
sensieger?

Die Säuliamt-Trophy kann nicht nur
individuell, sondern auch mit dem
Verein oder der Schulklasse genutzt
werden. Egal, ob der Start gemeinsam
oder zu unterschiedlichen Zeitpunk-
ten erfolgt, zum Schluss kann in der
im Internet publizierten Ranglistenda-
tenbank eine Vereins- oder Klassen-
rangliste generiert werden, was ehr-
geizigen Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern ermöglicht, untereinander
die Kräfte zu messen.

Mitmachen vor dem Gewinnen

Dass nicht nur der sportliche Ehrgeiz
im Zentrum steht, beweist ein Blick
auf die aktuelle Rangliste. Ein Drittel
der registrierten Zeiten stammt von
Kindern und Jugendlichen. Viele von
ihnen haben mit der Schule oder dem
Verein mitgemacht. Wie meinte doch
ein erschöpfter, aber sichtlich gut ge-
launter Teilnehmer: «Der Weg ist das
Ziel. Ich bin stolz, mitgemacht zu ha-
ben und komme wieder!»

In der Gesamtwertung liegt wei-
terhin Patricia Morceli in Front. Die
Schweizer Meisterin im Marathon
glänzte am vergangenen Sonntag am
WM-Marathon in Berlin mit einer tol-
len Zeit von 2h 39’37’’.

Etappe Mettmenstetten endet am Freitag

Noch bis am kommenden Frei-
tag, 28. August, können in Mett-
menstetten auf den permanent
eingerichteten Zeitmessstrecken
der Säuliamt-Trophy Zeiten er-
fasst werden. Danach zügelt das
Bewegungsförderungsprojekt für
drei Wochen nach Hausen.

Säuliamt-Trophy: Auch
Hausen im Lauffieber?

Am Wochenende zieht der Stempelau-
tomat nach Hausen. (Bild Thomas Stöckli)


